
 

 
VERBANDSORDNUNG DES VERBANDES FÜR  

GEBÄRDENSPRACHKULTUR KÖLN UND UMLAND E.V. 
 

ERLASSEN VON DER VORSTANDSSITZUNG AM 08.01.2018 UND  
BESCHLOSSEN VON DER HAUPTVERSAMMLUNG VOM 18. MÄRZ 2018 

 
 

VORWORT 
 
Die Hauptversammlung des Verbandes für Gebärdensprachkultur Köln und Umland e.V. (= VGKU) hat 
die vorliegenden Teile der Verbandsordnung des VGKU verabschiedet. Die Verbandsordnung (= VO) ist 
konzipiert als eine Sammlung von Ordnungen und Richtlinien, die Fragen der verbandlichen 
Organisation, insbesondere Mitgliedschaftsfragen, im weiteren Sinne behandelt. Damit wird das 
Anliegen vieler Verantwortlicher, Mitglieder und Abteilungen aus der verbandlichen VGKU aufgegriffen, 
sich über die Grundlagen und Dimensionen von Mitgliedschaft im Verband zu verständigen. Die in der 
Verbandsordnung des VGKU getroffenen Aussagen setzen die Regelungen der genehmigten Satzungen 
der Mitglieder und Abteilungen nicht außer Kraft. 
 
Die Verbandsordnung ist ein Ergebnis des Verbandsentwicklungsprozesses der zurückliegenden Jahre. 
Viele haben zu ihrem Entstehen beigetragen Nun ist es unsere gemeinsame Aufgabe, diese 
Verbandsordnung auf den verschiedenen verbandlichen Ebenen mit Leben zu füllen und damit auch die 
Identität des VGKU weit über dem Köln hinaus zu fördern und zu stärken. 
 
 
 
TEIL 1: VERFAHRENSORDNUNG FÜR DIE AUFNAHME UND DEN WIDERRUF DER AUFNAHME, AUSTRITT UND 

AUSSCHLUSS EINES MITGLIEDS GEMÄß § 4, ABSATZ VON 2 BIS 6 DER VGKU SATZUNG: 
 

Ø § 1 ANTRAGSVERFAHREN 
 



a) für ordentliche, außerordentliche Mitgliedervereine mit voller Beitragspflicht ist schriftlich ein 
formloser Aufnahmeantrag bei der Geschäftsstelle des VGKU einzureichen.  
b) für fördernde Mitglieder wie z. B. Privatpersonen, Vereine, Firmen u. a. muss ein 
Mitgliedsantrag als Fördermitgliedschaft in der VGKU Homepage runterladen und ausgefüllt 
werden. Die Höhe der Beiträge ist ab einer Mindesthöhe freiwillig. Dieser Mitgliedsantrag ist bei 
der Geschäftsstelle des VGKU einzureichen. 
c) für Einzelmitglieder muss ein Mitgliedsantrag als normale Mitgliedschaft in der VGKU 
Homepage runterladen und ausgefüllt werden. Dieser Mitgliedsantrag ist bei der Geschäftsstelle 
des VGKU einzureichen. 
d) Der Vorstand bestätigt den Eingang des Antrages gegenüber dem Antragsteller und veranlasst 
die Prüfung, ob der Antrag den Voraussetzungen lt. Satzung und Verbandsordnung genügt. 

 
Ø § 2 ENTSCHEIDUNG ÜBER DIE ANERKENNUNG UND AUFNAHME 

 
a) Dem VGKU Vorstand obliegt gemäß § 4 Absatz 8 der Satzung die Prüfung und Entscheidung 
über die Anerkennung und Aufnahme. Der Vorstand beschließt über den Aufnahmeantrag mit 
einfacher Stimme.  
b) Wenn der Aufnahmeantrag lt. VO § 1; Absatz a) zugestimmt wird, wird der Vorstand die 
Mitglieder und ebenfalls bei der Mitgliederversammlung informieren. 
c) Wird der Aufnahmeantrag bzgl. VO § 1; Absatz a) abgelehnt, so sind mit der Entscheidung auch 
die Gründe schriftlich darzulegen. Der Antragsteller kann innerhalb eines Monats nach Zugang 
der Entscheidung gegenüber dem Vorsitzenden/ der Vorsitzende schriftlich Widerspruch 
einlegen. 
d) Der Vorsitzender/die Vorsitzende bestätigt den Eingang des Widerspruchs und unterrichtet 
unverzüglich die Vorstandsmitglieder des VGKU. Für die Behandlung des Widerspruchs ist eine 
erweitere Vorstandssitzung einzuberufen. 

 
Ø § 3 VERHANDLUNG ÜBER DEN WIDERSPRUCH 

 
a) Die Entscheidung über den Widerspruch gegen die Entscheidung des VGKU Vorstandes trifft 
nun auf folgende reguläre erweitere Vorstandssitzung. 
b) Der/die Vorsitzender/e hat die Entscheidung und Gründe des VGKU Vorstandes und den 
hiergegen eingelegten Widerspruch mindestens vier Wochen vor Sitzungstermin der erweiterten 
Vorstandssitzung vorzulegen und die Vorstandsmitglieder der angeschlossenen 
Mitgliedervereine zur Vorstandssitzung einzuladen. 
c) Sofern der Antragssteller die Gründe für die Ablehnung des Aufnahmeantrages auf 
Mitgliedschaft bis zur Sitzung der erweiterten Vorstandssitzung beseitigen konnte, hat er dies 
gegenüber der erweiterten Vorstandssitzung glaubhaft darzulegen.  
d) Wird diesen Aufnahmeantrag bei der Verhandlung über den Widerspruch zu keiner Einigung 
kommt bzw. weiterhin abgelehnt, kann der Antragsteller binnen von sechs Wochen einen 
erneuten Widerspruch stellen. Für die Behandlung des erneuten Widerspruchs entscheidet dann 



das oberste Organ, die Mitgliederversammlung lt. § 8, Absatz: 6 b). Die letzte Entscheidung der 
Mitgliederversammlung ist bindend. 

 
Ø § 4 WIDERRUF  DES AUSTRITT UND AUSSCHLUSS EINES MITGLIEDS 

 
a) unter dem VO § 4 ist unter des § 5, Absatz 2 und 3 der Satzung des VGKU zu befolgen. 
b) Mit dieser Entscheidung unter dem VO § 4 a) kann das Mitglied ein Widerspruch einlegen und 
er regelt unter der VO § 3. 

 
TEIL 2: RECHTE, PFLICHT UND LEISTUNGEN ZWISCHEN DEM VGKU UND DER ANGESCHLOSSENEN 

MITGLIEDERVEREINE 
 

Ø § 5 RECHTE UND PFLICHT FÜR DIE ORDENTLICHE MITGLIEDERVEREINE 

 
a) Jedes o. g. Mitglied hat lt. § 4, Absatz 2 und 7 der Satzung des VGKU zu befolgen. 
b) Jedes o. g. Mitglied hat die Mitgliedererhebung jährlich bis zum 15. Januar an dem VGKU 
Beisitzer für Mitgliederpflege zu melden. Diese schließt auch für die Mitgliederdaten, wie z. B. 
Vor- und Nachnamen, Geburtsdatum und die E-Mailadresse mit ein. 
c) Jedes o. g. Mitglied hat nach Beitragsbescheid vom Vizevorsitzender der Finanzen innerhalb 
von vier Wochen zu begleichen. 
d) Nach zweimaliger Mahnungen der Beitragsrückstände ruht die Mitgliedschaft und hat zu 
diesem Zeitpunkt kein Recht und keine Stimme mehr. Erst nach Begleichung der 
Beitragsrückstände beginnt die Rechte wieder. 
e) Jede o. g. Mitglied trägt die Verantwortung für seine Mitglieder innerhalb in seinem Bereich 
und seine Pflicht zu Informationsweitergabe von uns, falls diese nicht auf elektronische 
Kommunikationsmittel erfolgen kann. 
f) Die Mitglieder der ordentlichen Mitgliedervereine haben das Recht, unser 
Kommunikationsforum (= KoFo), Kulturabende, diverse Veranstaltungen gratis zu besuchen. Für 
VGKU Weihnachtsfeier gilt diese Regelung nicht. 
g) Für Seminare, Workshop, Bildungsreisen, Kulturfrühstück o. ä., die mit hoher Kosten 
verbunden sind, zahlen diese Mitglieder für den halben Preis der Kosten für ein Nichtmitglied.  
h) Bei Zuwiderhandlung, Verstoß, unangemessener Verhalten der Mitglieder o. ä. ruht diese 
Rechte und muss die Maßregelung geklärt werden.  

 
Ø § 6 RECHTE UND PFLICHT FÜR DIE AUßERORDENTLICHE MITGLIEDERVEREINE 

 
a) Jedes o. g. Mitglied hat lt. § 4, Absatz 3 und 7 der Satzung des VGKU zu befolgen. 
b) Jedes o. g. Mitglied hat die Mitgliedererhebung jährlich bis zum 15. Januar an dem VGKU 
Beisitzer für Mitgliederpflege zu melden. Diese schließt auch für die Mitgliederdaten, wie z. B. 
Vor- und Nachnamen, Geburtsdatum und die E-Mailadresse mit ein. 



c) Jedes o. g. Mitglied hat nach Beitragsbescheid vom Vizevorsitzender der Finanzen innerhalb 
von vier Wochen zu begleichen. 
d) Nach zweimaliger Mahnungen der Beitragsrückstände ruht die Mitgliedschaft und hat zu 
diesem Zeitpunkt kein Recht und keine Stimme mehr. Erst nach Begleichung der 
Beitragsrückstände beginnt die Rechte wieder. 
e) Jede o. g. Mitglied trägt die Verantwortung für seine Mitglieder innerhalb in seinem Bereich 
und seine Pflicht zu Informationsweitergabe von uns, falls diese nicht auf elektronische 
Kommunikationsmittel erfolgen kann. 
f) Die Mitglieder der ordentlichen Mitgliedervereine haben das Recht, unser 
Kommunikationsforum (= KoFo), Kulturabende, diverse Veranstaltungen gratis zu besuchen. Für 
VGKU Weihnachtsfeier gilt diese Regelung nicht. 
g) Für Seminare, Workshop, Bildungsreisen, Kulturfrühstück o. ä., die mit hoher Kosten 
verbunden sind, zahlen diese Mitglieder für den 3/4 Preis der Kosten für ein Nichtmitglied.  
h) Bei Zuwiderhandlung, Verstoß, unangemessener Verhalten der Mitglieder o. ä. ruht diese 
Rechte und muss die Maßregelung geklärt werden.  

 
Ø § 7 BEITRAGSORDNUNG FÜR ORDENTL. UND AUßERORDENTL. MITGLIEDERVEREINE 

 
a) Die Beitragsordnung ist unter der Finanzordnung zu befolgen. 

 
Ø § 8 LEISTUNGEN DES VGKU FÜR ORDENTL. UND AUßERORDENTL. MITGLIEDERVEREINE 

 
a) Die angeschlossene Mitgliedervereine bekommen permanent Informationen aus vers. und 
wichtige Quellen. 
b) Für evtl. kommunikationsunterstützende Beratungen in Verbands- und 
Vereinsangelegenheiten können die angeschlossene Mitgliedervereine in Anspruch nach 
angemessenem Bedarf nehmen.  
c) Für die Räumlichkeiten der Veranstaltungen können sie in Anspruch nehmen, wenn der VGKU 
ein eigener Raum zur Verfügung hat. Für die entstandenen Nebenkosten wie z. B. Reinigung, zzgl. 
externe Kosten müssen sie auf eigener Kosten übernehmen.   

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 


